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Kein Anglerlatein – Bedeutung der  
marinen Freizeitfischerei in Deutschland

Beginn Datenerhebung  
in der Freizeitfischerei  
(EG No 1639/2001)

Integration von Angeldaten 
in die Bestandsabschätzung 
des nördlichen Wolfsbarschs 
(Überlebensraten) 

Untersuchung von Transfor-
mationsprozessen der 
Freizeitfischerei in der Ostsee  
(Kipppunktanalyse, Stakeholder 
Workshops, Discrete Choice 
Experiment)

Gründung  
der „AG Marine  
Freizeitfischerei“

Evaluierung  
der „AG Marine  
Freizeitfischerei“

Toxikologie von  
Weichplastikködern 
(Laborexperimente 
& Umfrage)

Auswirkungen von 
C&R auf Plattfische 
(Feldexperiment 
& Citizen Science 
Studie)

Einbeziehung der  
Freizeitfischerei ins  
Dorschmanagement

Auswirkungen von 
C&R auf Wolfsbarsch 
(Laborexperiment)

2011 Gründung der WGRFS 
ICES Working Group on 
recreational fisheries  
surveys (Chair 2011-2017)

Auswirkungen von Catch & 
Release (C&R) auf Aal  
(Feld- & Laborexperimente und 
Citizen Science Studie)

Auswirkungen von C&R auf Dorsch 
(Feldexperimente)

Bevölkerungsbefragung: 
„Meeresangeln in Deutschland“

(Telefon-Fangtagebuch 
-Studie, 50.000 Haushalte, 

8 Bundesländer)
Partizipationsraten  
von Meeresangelnden, 
Angelaufwand, Fänge  
und Ausgaben
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Integration von Angeldaten in die 
Bestandsabschätzung vom Dorsch 
der westlichen Ostsee 
(Zeitreihe Fänge & Überlebensraten)

Bedeutung und Vermeidung 
von Meeresmüll 
 
Agentenbasierte Modellierung 
von Angelverhalten

Bevölkerungsbefragung: 
„Dorschfänge in der Ostsee“ 
(Brief-Fangtagebuch-Studie)

60.000 Briefe in M-V & S-H

Partizipationsraten von 
Dorschangelnden,  
Angelaufwand und Fänge

  Bevölkerungsbefragung:   
  „Angeln in Deutschland“ 
  (Telefon-Fangtagebuch   
  -Studie, 150.000 Haushalte,  
  deutschlandweit)

Partizipationsraten von Angelnden, 
Angelaufwand, Fänge, Ausgaben, 
Gesundheit, Umwelteinstellungen, 
Kommunikation etc.

2016-2023 Lachs-Angel Monitoring  (Kameras und Angler-Interviews)
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Deutsche Dorschfänge in der westlichen Ostsee

Freizeitfischerei

Kommerzielle Fischerei

Deutsche Dorschfänge in 
 der westlichen Ostsee

  Freizeitfischerei 
  Kommerzielle Fischerei

  Untersuchung  
  zur Bedeutung 
der marinen Freizeitfischerei 
in Europa 

 
Integration von Anglerdaten 
in die Bestandsberechnung 
von Ostseelachs 
(Zeitreihe der Fänge)

Auswirkungen von C&R auf 
Meerforelle  
(Feldexperiment & Citizen 
Science Studie)

Wir haben diesen Arbeitsbereich seit 2002 
systematisch aufgebaut und liefern inzwischen 
europaweit entscheidende Impulse für das 
Management der Freizeitfischerei, die auch 
ökonomisch eine hohe Bedeutung hat.

Anteil Freizeitfischerei-Fänge

> 32.312 
interviewte 

Angler

> 58.762 
angelandete 

Fische 
vermessen

> 18.999 
zurückgesetzte 

Fische 
vermessen

> 5056
Vor-Ort-

Beprobungen

Stichprobenerhebung (2005-2022)

OF

2005-2023 Vor-Ort Befragung (Angler-Interviews zu Tagesfängen)

2005-2023 Biologische Datenerhebung (Vor-Ort Vermessung von Anglerfängen auf See)


